
Casein-Enzymhydrolysat 
 
RM31 
 
Verwendungszweck 
Eine reichhaltige Quelle für Aminosäuren, Salze und 
Vitamine. 
 
Packungsinhalt 
Siehe Packungsetikett. 
 
Lagerung und Haltbarkeit 
Alle Behälter mit Trockennährmedien nach Gebrauch 
dicht verschließen und an einem trockenen Ort zwischen 
10 und 25°C bis zum aufgedruckten Verfallsdatum lagern. 
 
Vorsichtsmaßnahmen  
Nur zur In-vitro-Diagnostik. Vorgeschriebene 
Vorsichtsmaßnahmen beachten und unter sterilen 
Bedingungen arbeiten. Nur von entsprechend geschultem 
und qualifiziertem Laborpersonal anzuwenden. Abfälle 
von potenziell infektiösem Material vor der Entsorgung 
autoklavieren. Bitte das Sicherheitsdatenblatt beachten 
(erhältlich auf Anfrage oder auf der MAST® Webseite). 
Seit Ende der 1980er Jahre hat Mast soweit möglich 
vermieden, Kulturmedieninhaltsstoffe tierischer Herkunft 
aus Rindern zu gewinnen. Sämtliche tierische Materialien, 
unter Einschluss von Materialien aus Rindern, stammen 
aus BSE-freien Regionen der Welt und sind von Tieren, 
die von qualifizierten Tierärzten als gesund zertifiziert 
wurden. Weiterhin wurden diese Materialien in 
Übereinstimmung mit Europäischen Bestimmungen 
hitzebehandelt. Trotz dieser Vorsichtsmaßnahmen dürfen 
MAST® Rohmaterialien für Medien nicht für die 
Herstellung von Impfstoffen oder 
Nahrungsmittelinhaltsstoffen verwendet werden oder bei 
der Herstellung von anderen Hochrisikoprodukten, 
einschließlich Kulturverfahren, welche z.B. für die 
Anwendung in vivo oder in der Landwirtschaft bestimmt 
sind. 
 
Zusätzlich benötigte Materialien 
Mikrobiologische Standardmaterialien und -ausrüstung 
wie Impfösen, selektive MAST® Zusatzstoffe, Tupfer, 
Applikatorstäbchen, Verbrennungsöfen und Brutschränke 
etc.  sowie serologische und biochemische Reagenzien 
und Zusätze wie Blut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung 
MAST® Casein-Enzymhydrolysat entsteht durch 
Trypsinverdau. Der enzymatische Verdau von Casein ist 
nicht so vollständig wie der Säureverdau. Daher ist das 
Hydrolysat eine reichhaltige Quelle für Aminosäuren und 
Vitamine. Allerdings sind infolge des weniger vollständigen 
Verdaus die einzelnen Stickstoffbestandteile weniger 
vollkommen definiert. Aufgrund des hohen Gehalts an 
Tryptophan ist das Hydrolysat geeignet zum Nachweis der 
Indolproduktion; ein Medium mit einem Gehalt von 1 % 
des Hydrolysats und 0,5 % Natriumchlorid ist hierfür ideal. 
Das Hydrolysat ist frei von fermentierbaren 
Kohlenhydraten und kann in Wachstumsmedien für 
biochemische Untersuchungen verwendet werden. 
MAST® Casein-Enzymhydrolysat kann in den meisten 
Medien als Ersatz für Pepton verwendet werden. 
 
Anwendung 
MAST® Casein-Enzymhydrolysat in der geeigneten 
Konzentration zusammen mit zusätzlichen Zutaten gemäß 
der entsprechenden Rezeptur, z.B. mit Fleischextrakten, 
Peptonen und Agar, zum Kulturmedium geben. 
 
Qualitätskontrolle 
Prüfen Sie auf Anzeichen von Alterung. Eine 
Qualitätskontrolle muss mit mindestens einem 
Organismus durchgeführt werden, um die erwartete 
Leistung zu demonstrieren. Produkt nicht verwenden, 
wenn das Ergebnis mit dem Kontrollorganismus nicht   
korrekt ist. In der nachstehenden Liste ist eine Auswahl 
von zur Leistungskontrolle geeigneten Stämmen 
aufgeführt, die für den Anwender leicht erhältlich sind. 
 

Testorganismen Ergebnis 
Escherichia coli ATCC 25922 Wachstum* 

Staphylococcus aureus ATCC 25923 Wachstum* 
 
*1 % w/v sterile Lösung von MAST® Casein-
Enzymhydrolysat mit 0,5 % w/v Natriumchlorid.  
 
Literaturnachweis 
Literatur auf Anfrage. 
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MAST ist eine eingetragene Marke 

ATCC ist eine eingetragene Marke der American 
Type Culture Collection, Manassas, Virginia, USA 


